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X>ie ftniferin oon r\opan iDobnt i» ihrer Valait.
ttobt in lofïo. Sie iit oon hohen Steinmauern um=

fchloffen. unb tein ^rember barf fie betteten. 3a,
man barf nicht einmal f)ineinfd)auen. î"er $*au

bes neuen ^JolUeigebäubes in îolio würbe fofort
abgebrochen, als bie ©efabr beftanb, man lönne
aus ben oberen 5enflern bes lurtnes in bie

faiferlichen ©arten ((hauen...

Das wäre auch noch schöner! dä stellt e neue
Rekord uf.

Oftermunbigen.
ö. $aöen öom tütlffcben Staat«.

präflbenten empfangen. ®er beutfdfje 58ot«

fdjafter 0. Çapen rourbe am SDtittrooaj oon Staats«
präftbent, %%mtt Qnönü in Stublenj empfangen. 2Iu«

fcenminifter Sarabjogtu roar bei ber Unterrebung an«

roefenb.

Ostermundigen hat in letzter Zeit überhaupt im

Bedeutung gewonnen.

WtUktr 'Utrr
möchte mich kennen lernen, --m

später gemeinsam durch dick und

dünn :u 9er
"' Ich bin 25jahrige

Tochter iuï gutem Hause, schlank,
162 cm groß, mit frohmüt.gem
Charakter. Schreiben Sie. bitte.
unter Beilage von Photo unter

Und ich bin dich ich
ginge dann durch dünn und
die Schlanke durch dick
oder wie wird das verteilt

Aktiver Teilhaber SRe&aeref 3).eöba<h
in gutgehende Weinhandlung gesucht Bevorzugt wird
kapitalkräftiger Weinreisender mit eigener langjähriger Kund-
schaft. Offerten unter OF 7064 Z an Orell Füßli-Annoncen,
Zürich, Zürcherhof.

Tatkraft allein genügt heute nicht mehr kapitalkräftig

muß man sein! (oder ist das Wort vom Dutti
erfunden?)

äßefens ber Schein unb ftatt grünblichet sUt--

beit bie Halbheit, bie niemals eine Crfparnis
bebeutet unb immer nod) oiel ju teuer bejafjlt
tft, auch roenn fie, oom Sanbpunft bes Staats*
fftfjiers aus betrachtet, Xaggelber 3u erübrigen
gemattet, ©erabe mit «preffeleute im 3îate, bie
gejnjungen finb, fcharf aufBupaffen, haben ein
(SpfühT SAfür monrr miche ffianqart in falfcben

Hat der nun auf Sand gebaut oder sich im Sand
verlaufen?

Gesucht out I Juni oder
sofort flüssiges. Ordnung-
liebendes 3225

Mädchen
In Gärl*i«»i* zur Mithilfe
im Haushalt u. Garten.
Familiär« Behandlung und
guter Hohp wird
zugesichert Offerten an Frau

Guter Hohn, du gehst
so stille

offeriert fttSnes 378-

Äuhfleif*
tum SRoucbett.

Die starken Raucher greifen nach allem!

Diskussion lebhafter, Aber auch dann noch

spitzt sie sich selten zu These und Antithese
zu, sondern irgendeiner stellt eine Behauptung
auf, und dann wird diese mehr oder weniger
zerkaut, bis sie zu einem breiigen Faden wird,
an dem alle Gesprächspartner herumlutschen.

En Guete!

Schüpfheim. ((Fing.) ßefeten UJcittmocft
es mar ein rounberbetrer Sommerabenb
[parierte ber hiefige SMnnercfror nach ber
SXrmenanftatt, um ben ©chroeftern unb ben
alten, franfen unb gebrechlichen Snfaffen
einige Steber ju fingen. 2>iefe rourben mit
großer greube angehört, benn bas $ubli=
îum ift bort nicht Derroöbnt. Sanf ben Sein*
aern.

Die uerden sich für das Lob bedanken!

Nicht» unterttreicht die

Persönlichkeit stärker als der Hut

Wie kann etwas unter streichen,
was oben sitzt?

Diverse 8
3u taufen geflieht ein

Budi mofes
ba§ 6.. 7. ober 9.

Alle drei würden mich auch sehr

interessieren, besonders das neunte!
Bisher kannte ich nur fünf.

B.

I LATTMANN

al X Hand in Hand

MM gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Aarau Hotel Aarauerhof
Restaurant | Bar | Feldschlößchen-Bier

Tel. 2 39 71 Inhaber : E. Pflüger-Dietschy

l\ Iii IMMWI
denkt man aus Autarkiegründen gar
nicht daran, an Mineralwasser etwas
anderes als Fachinger, Appolünaris,
oder Emser" zu trinken. - Gegen alle
katarrhalischen Erkrankungen haben
auch wir unser ebenbürtiges, gesundes

KUR- UND TAFELWASSER

8

Die Kaiserin von Japan wohnt in ihrer Palcist-
Itadt in Tokio. Sie ist von hohen Steinmauern
umschlossen, und kein Fremder darf sie betreten. Ja,
man darf nicht einmal hineinschauen. Der Bau
des neuen Poli^eigebäudes in Tokio wurde sofort
abgebrochen, als die Gefahr bestand, man könne

aus den oberen Fenstern des Turmes in die

kaiserlichen Gärten schauen...

/?a« leare aucb noeb «eboner/

,54»

</ä «te/7t e neue Ke-
/cor</ u/.

Ostermundigen.
v. Papen vom türkischen Staats.

Präsidenten empfangen. Der deutsche
Botschafter v. Papen wurde am Mittwoch von Staats-
Präsident Jsmet Jnönü in Audienz empfangen.
Außenminister Saradjoglu war bei der Unterredung
anwesend. tDNB.)

Ozkermunc/ixen bat in /elfter -?eit über/,«,,/,, ,i
Le</eutunx xeuionnen.

LI>»r,k>er. Sclirrid-r, Sir. bi»r

t/nc/ icb bin </ieb icb
xinxe </ann c/urebc/ünn un</

ciie 8cb/an/ce c/urcb </ic/c

oc/er leie «ir-/ c/a« eertei/t

^Ittivsf Isillisber Mehgerel Diesbach
tstlcrZstiircr Wcinreisenäcr mit cixener Isnxjslirixer Xuncl-
sclisst. vff-rt-n unter 0? 7064 2 sv die» I-SSIi.^»ao-c-ll,
Xöricli, Xürckcrnok.

7/at/cra/t a//ein ßenuxt beute niebt mebr ba/ntat-
/crä/tix mu/Z man «ein/ soc/er ist cias tk/ort vom <?utti
er/unc/en?)

Wesens der Schein und statt gründlicher
Arbeit die Halbheit, die niemals eine Ersparnis
bedeutet und immer noch viel zu teuer bezahlt
ist, auch wenn sie, vom Sandvunkt des Staats-
krtssjers aus betrachtet, Taggelder zu erübrigen
gestattet. Gerade wir Presseleute im Rate, die
gezwungen sind, scharf aufzupassen, haben ein
Kpsi<r>s ^k,',,- m»nr> rnickie Gangart in falschen

//at c/er nun au/ >8anc/ xebaut oc/er «icb im Zone/

rer/au/en?

Ssiucnt sut I Zur»! cxt»r
»otort t!»>»iigs>. c-rctnung-
Iic»t>sn6», ZZZ5

1-1 SiirtO«»-»» «>- «ünllf«
!«n ^»u»n»iil u. tZ»s>»r>.
?smi>!ijr« k»r>s-icl!unz unct
gcilss ^c,^ «!rci lugs-
sicnsrt Ütt«'I»n »n frau

<?uter //obn, c/u Kebst
»o »ti//e

offeriert scköne« ZTij-

Kuhfleisch
»um Raurbrn.

/)ie »tar/cen Kaueber zrei/en nae/i //<-»,/

Olskusslon ledostter, /<der sucll ctsnn nock
soitTt «Ie slcd selten ru ?oese unä Antithese
2», sonciern lr-zenctelner stellt eine kelisuptunx
sul, uncl äsnn vlrci cllvse mekr ocier venleer
zerkaut, bis sie ru einem brelixen fscien vlrck,
an clem slls llesprscdspartner deruwiutscoen.

Ln t?uele/

Schüpfheim. (Eing.) Letzten Mittwoch
es war ein wunderbarer Sommerabend
spazierte der hiesige Männerchor nach der
Ärmenanstalt, um den Schwestern und den
alten, kranken und gebrechlichen Insassen
einige Lieder zu singen. Diese wurden mit
großer Freude angehört, denn das Publikum

ist dort nicht verwöhnt. Dank den
Sängern.

/),, ,i < rc/en »ieb /ur c/a« t.ob ber/anben/

/V/obt» untsrtrrel'crit' c/i«

/'eriö-i/rc^tsit' »tÄrker a/, c/er //«t.

Vie kann etuic» unter »treicben,
u>a» oben »it?t?

vivenss
Zu kaufen gesucht ein

Such Mostt
das 6,. 7. oder 9.

^//e c/rei u>ürc/en mieb aueb »ebr

interessieren, besonc/er« c?a» neunte'
öisber /cannte ieb nur /un/.

^^e^» -/A>Är/
^««^ ^--^-»«ie»'>Ä»'^ ^Ä--«t>

4 ^ Nsnä in NsnS
Aenen ciie (Zuslilsten cler
Kllcbe uncl cies Kellers.
0er tZsst ist bekriectix-t.

virelil sm ksbnbof

lZestsursnt ^ Vsr^ f'elcisclilöüclien-IZler

l'el. 2 R 7l Innaber ^ IZ. ptlüc/er-VIelscliv
XUI? UI>I0 t^i^etw^sscü
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